Übungen

Einführung in die Programmierung für Ingenieure (C)

© Jürgen Kleinöder Universität Erlangen Nürnberg, IMMD IV, 1998

Übung vom 24.06.98 bis 30.06.98

Aufgabe 24:

Erstellen Sie für jede der in Aufgabe 20 implementierten Funktionen (main, binom, init, show) ein Struktogramm, mit den im Vorlesungsskript dargestellten Elementen.

Aufgabe 25:

Erstellen Sie ein Programm, das basierend auf der in der Vorlesung vorgestellten Struktur "student" die Daten einer Gruppe von Studenten (z.B. gruppe8) einliest. Anschließend soll für jeden Studenten ermittelt werden, ob dieser die Klausur bestanden hat (es besteht jeder mit einer durch 3 oder 5 teilbaren Matrikelnummer ;-)). Abschließend sollen die Datensätze aller Studenten wieder ausgegeben werden.

Aufgabe 26:(ABGABE bis Mi. 08.07.98, 12 Uhr)

Die Berechnung der Mandelbrotmenge ("Apfelmännchen") geschieht in der komplexen Zahlenebene. Als Vorbereitung hierfür soll in dieser Aufgabe nun ein Modul zum Umgang mit komplexen Zahlen entwickelt werden.

a) Eine komplexe Zahl kann durch ihren Real- und Imaginärteil repräsentiert werden.

Erzeugen Sie dementsprechend einen neuen Datentyp, der für die Aufnahme komplexer Zahlen geeignet ist.

b) Natürlich benötigt man auch Rechenoperationen auf den komplexen Zahlen, da die Standard-C-Operatoren +, -, *, /, usw. bekanntlich nur für die C-Datentypen definiert sind. Schreiben Sie für jede der unten aufgeführeten Operationen eine Funktion und erstellen Sie ein Modul, das die komplexen Zahlen als eine Einheit kapselt. Überlegen Sie sich sinnvolle Signaturen (return-Wert und Funktionsparameter) für die Funktionen.

c) Schreiben Sie zum Testen Ihres Moduls ein kleines Programm, mit dem Sie komplexe Zahlen einlesen und mit den Funktionen verknüpfen können.

Sei eine komplexe Zahl. Dann gilt und . Seien , und komplexe Zahlen. Dann gelten folgende Regeln für die Operationen:

Addition:

Subtraktion:

z a bi,( ) = Re z( ) a= Im z( ) b= z z_1 z_2

z z_1 z_2+ = Re z( ) a_1 a_2+

= Im z( ) b_1 b_2+= z z_1 z_2– = Re z( ) a_1 a_2–

= Im z( ) b_1 b_2–=

Übungen

Einführung in die Programmierung für Ingenieure (C)

© Jürgen Kleinöder Universität Erlangen Nürnberg, IMMD IV, 1998

Multiplikation:

Division:

Konjugation:

Betrag:

z z_1z_2 = Re z( ) a_1a_2 b_1b_2–

= Im z( ) a_1b_2 a_2b_1+ = z z_1 z_2

---- = Re z( ) a_1a_2 b_1b_2 + a_1^2 b_2+

----------------------------

= Im z( ) a_2b_1 a_1b_2 – a_1^2 b_2+

---------------------------- = z z_1= Re z( ) a_1= Im z( ) b_1–= z a^2 b^2+ =